
Gottesdienste: 
 

Samstag, 29.01.: 

18.00 Heilige Messe in Christ-König (svdh) 

18.00 Heilige Messe in St. Godehard (cm) 
 

Sonntag, 30.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte: Aufgaben der Gemeinde 
Schrifttexte: L1: Jer 1,4-5.17-19, L2: 1 Kor 12,31-13,13 od. 1 Kor 13,4-
13, Ev: Lk 4,21-30 

09.00 Hl. Messe in Dahlenburg, St. Michael (cm) 

10.00 Heilige Messe in St. Marien (go) 

Um Gottes Segen für die Familien, besonders für 

die Kinder 

10.30 Heilige Messe in St. Stephanus (mk) 

10.45 Hl. Messe in Bleckede, Maria Königin (cm) 

 + Herbert Franz (Jahresgedächtnis) 

17.00 Beichtgelegenheit in St. Marien (mk) 

18.00 Heilige Messe in St. Marien (mk) 

Timm-Ole Grzonkowski; Nico Woijack  
 

Mittwoch, 02.02.: Darstellung des Herrn 

08.30 Eucharistische Anbetung in St. Stephanus 

09.00 Heilige Messe in St. Stephanus (cm) 

mit Spende des Blasius-Segens und Kerzenweihe 

15.30 Wort-Gottes-Feier im Haus a.d. Ilmenau (so) 

18.00 Heilige Messe in St. Marien (mk) 

 mit Kerzenweihe 
 

Donnerstag, 03.02.: Heiliger Blasius 

09.00 Heilige Messe in St. Marianus (mk) 

15.00 Hl. Messe in Bleckede, Maria Königin (cm) 

mit Spende des Blasius-Segens und Kerzenweihe 
 

Freitag, 04.02.:  
09.00 Ökum. Morgenlob in St. Stephanus 

14.15 Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit und 

15.00 Heilige Messe in St. Stephanus (cm) 

19.00 Heilige Messe in St. Marien (mk) 
 

Samstag, 05.02.: Heilige Agatha 

09.30 Gottesdienst der russ.-orth. Gem. in St. Steph. 

10.00 Taufe von Lilia Klein in St. Marien (mb) 

11.00 Taufe von Willi Blume in St. Marien (mb) 

12.00 Taufe von Emily Klinger in St. Marien (mb) 

17.00 Hl. Messe in Neuhaus, Mariä Himmelf. (cm) 

mit Spende des Blasius-Segens 

 

18.00 Heilige Messe in Christ-König (mk) 

mit Spende des Blasius-Segens und Kerzenweihe 

18.00 Heilige Messe in St. Godehard (svdh) 

mit Spende des Blasius-Segens und Kerzenweihe 
 

Sonntag, 06.02.: 5. Sonntag im Jahreskreis 

Sonderkollekte Strom- und Heizkosten 
Schrifttexte: L1: Jes 6,1-2a.3-8, L2: 1 Kor 15,1-11 od. 1 Kor 15,3-8.11, 

Ev: Lk 5,1-11 

10.00 Heilige Messe in St. Marien (cm) 

mit Spende des Blasius-Segens und  

Aufnahme der neuen Ministranten 

10.00 Hl. Messe in Bleckede, Maria Königin (mk) 

mit Spende des Blasius-Segens 

10.30 ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche  

in St. Stephanus 

14.15 Rosenkranzgebet in polnischer Sprache und 

15.00 Wort-Gottes-Feier in polnischer Sprache  

in St. Marien (so) 

17.00 Beichtgelegenheit in St. Marien (mk) 

18.00 Heilige Messe in St. Marien (mk) 

+ Petra Gördes 

...................................................................................... 
 

(cm) Pfarrer Carsten Menges • (go) Pfarrvikar Grzegorz Olszak • 

(svdh) Pfarrer i.R. Stephan van der Heyden • (mk) Pastor Martin 

Karras • (mb) Diakon Martin Blankenburg • (pl) Diakon Peter 

Laschinski • (so) Diakon Stanislaw Oblocki  

...................................................................................... 
 

Vermeldungen: 
 

Bitte beachten Sie, dass für alle Gottesdienste die 

vorherige Anmeldung (über das Portal 

kklg.secretarius.de oder die Pfarrbüros) und das 

Tragen von FFP2-Masken weiterhin verpflichtend 

sind. Solange im Landkreis die Warnstufe 3 gilt, 

werden die Sonntagsgottesdienste außerdem nach der 

3G-Regel gefeiert. Bitte zeigen Sie unaufgefordert 

Ihren Nachweis vor. 
 

Das Testzentrum im Gemeindehaus St. Marien ist 

Mo. bis Fr. von 8.45 bis 12, samstags von 9 bis 12, 

Mo. bis Do. von 15 bis 18 und Fr. von 15 bis 19 Uhr 

geöffnet. Getestet wird mit Lollitests im Mund. 
 

Jeden Mittwoch wird in der St.-Marien-Kirche von 

9 bis 16 Uhr geimpft, daher ist der Kirchenraum 

mittwochs von 8 bis 17 Uhr kein ruhiger Gebetsraum 

mehr. Wir bitten um Verständnis! Eventuelle Fragen 

dazu beantwortet Diakon Blankenburg, Email: 

diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de 
 

Das katholische Jugendteam (neuer Name für die 

Jugendgruppenleiter/innenrunde) bedankt sich bei 

allen sehr herzlich, die die Christkind-Aktion: „Wer 

hilft dem Christkind“ als Geschenkpate oder -patin, 

mit Geldspenden oder auf andere Art so toll 

unterstützt haben. Es haben sich so viele „Christkind-

Unterstützer/innen“ gefunden, dass rund 170 Kinder 

aus verschiedenen Einrichtungen, wie dem 

Caritasverband (sozialpädagogische Familienhilfe, 

Sprachpaten), den Gemeinschaftsunterkünften für 

Asylbewerber/innen, der KiTa St. Marien, dem 

Aktivspielplatz Kaltenmoor, u.ä. mit liebevoll 

verpackten Geschenken überrascht und erfreut 

werden konnten. Die Aktion war zwar „mega“- viel 

Arbeit – das Jugendteam hat vermutlich ca. 200 

Stunden Arbeit investiert –, doch es hat riesigen Spaß 

gemacht und es gab viele Reaktionen und 

Dankesbilder von den Kindern, die sehr beglückt 

waren. Wie schön, dass wir unsere Freude über die 

Geburt des Christkindes, über die Menschwerdung 

Gottes auf diese Weise ganz tatkräftig mit vielen 

Kindern und Familien in Lüneburg teilen und 

weiterschenken konnten. Durch diese Aktion wurden 

auch die Kontakte des Jugendteams mit den 

Institutionen, die sich für die Familien einsetzen, die 

finanziell oder sozial benachteiligt sind, weiter 

vertieft und ausgebaut. Eine neue Idee ist schon 

gewachsen, so wird es demnächst eine Fahrradaktion 

geben, denn es gibt viele Kinder, die noch kein 

Fahrrad haben. Herzlichen Dank an alle, die diese 

Ideen des solidarischen Teilens mitgestalten und 

lebendig werden lassen! 
 

Die Seelsorgerinnen des Städtischen Klinikums 

sind auch in Corona-Zeiten im Haus präsent, 

besuchen Patient: innen auf den Stationen und 

begleiten Angehörige telefonisch. Sie erreichen sie 

werktags von 9 bis 16 Uhr unter der Telefonnummer: 

04131 / 77 2577 oder per E-Mail an: 

martina.forster@klinikum-lueneburg.de. 
 



Für Kinder und Jugendliche von 12 – 15 Jahre bietet 

das Jugendteam am 5. Februar Eislaufen im Walter-

Maack Eisstadion in Adendorf an. Wer Interesse hat, 

kann sich unter kath.jugend.lg@gmail.com anmelden. 

Los geht es um 15.45 direkt am Eisstadion. Ende ist 

ca. um 18 Uhr. Um das Infektionsrisiko so gering wie 

möglich zu halten, ist ein tagesaktueller Schnelltest 

und das Tragen einer Maske erforderlich. Es gelten 

außerdem die Hygieneregeln der Eishalle. 
 

Eine Woche lang ökumenische Gemeinschaft leben 

können Interessierte in den Osterferien 2022 vom 3. 

bis 10. April in Taizé. Die Fahrtteilnahme kostet für 

Jugendliche (15-29 J.) 150 €, für Erwachsene ab 30 J. 

250 €, Anmeldeschluss ist der 11.3. (die Fahrt wird 

natürlich nur durchgeführt, wenn die Reise-

bedingungen es zulassen). Mehr Infos gibt es bei 

Pastoralreferent Johannes Honert, Tel.: 

04131/2243970, E-Mail: honert@kath-kirche-lg.de 
 

Erstkommunionkinder, die gerne Ministrant*in 

werden wollen, melden sich bitte per Mail an bei: 

peter.ohlendorf1@gmx.net – die Ausbildung ist 

samstags von 10 bis 12 Uhr in St. Marien, nächstes 

Treffen ist am 5.2. Die neuen Ministranten werden 

am 6.2. um 10 Uhr in St. Marien aufgenommen. 
 

Der nächste Segeltörn auf der Ostsee für 20 

Jugendliche ab 14 J. ist vom Sa. 23. bis Sa. 30. Juli 

geplant, Start- und Zielhafen ist Neustadt/Ostsee. 

Unser Segler ist die Amphitrite: https://clipper-

djs.org/amphitrite Asmus Borkenhagen, Diakon 

Blankenburg und Eva Struckmann begleiten euch. 

Auf dem Schiff erwartet euch eine Stamm-Crew aus 

Kapitän, Koch, Maschinist und drei Steuermännern. 

Die mitfahrenden Jugendlichen bilden die Crew. Der 

Törn kostet ca. 370 Euro abzügl. Zuschüsse (ca. 30 

€), Ermäßigung auf Anfrage möglich. Interessierte 

melden sich bitte bis 10.2. bei Diakon Blankenburg: 

diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de  

Beim Infotreffen am Sa., 12.2., 11 Uhr im 

Gemeindehaus St. Marien seht Ihr den Film einer 

Segelwoche einer 12. Klasse der Wilhelm-Raabe-

Schule. Wir Begleiter stellen uns euch kurz vor, 

gehen den Anmeldezettel sowie die Packliste durch, 

klären die Hin- und Rückreise, gehen auf Corona-

Hygiene-Schutzmaßnahmen ein und beantworten 

eure weiteren Fragen. Auch Verdienstmöglichkeiten 

bei Sponsoringaktionen werden wir aufzählen! Alle 

Mitsegelnden müssen 15 Minuten lang schwimmen 

können. Also, wenn ihr Jugendlichen mitsegeln wollt, 

klärt es mit euren Eltern ab und meldet Euch an. 
 

„Papa, wir zwei halten zusammen!“ – Vater-Kind-

Wochenenden 2022 - ein Wochenende lang Zeit zum 

Fahrrad-, Kanufahren, am Lagerfeuer sitzen mit 

spannenden Geschichten, Familien-Gottesdienst usw. 

Beide Veranstaltungen werden mit einem erprobten 

Hygiene-Konzept durchgeführt. Für Väter mit 

Kindern ab 4./5. Kl. vom 11. bis 12. Juni mit ca. 45 

km Radtour. Für Väter mit Kindern bis ca. 3./4. Kl. 

(Seepferdchen!) vom 18. bis 19. Juni mit ca. 20 km 

Radtour. Kosten total jeweils 60 Euro, Ermäßigung 

möglich. Das Vorbereitungstreffen im Gemeindehaus 

St. Marien ist am Sa., 30.4.: die Väter mit den älteren 

Kindern (4./5. Klasse) treffen sich um 9 Uhr zum 

Planungsfrühstück (bitte Sachen zum Frühstück 

mitbringen!); die Väter mit den jüngeren Kindern 

(3./4. Klasse) kommen um 10.30 Uhr zum 

Planungsfrühschoppen zusammen Anmeldung bis 

spätestens Ende März mit folgenden Angaben: a) 

Name, Adresse, b) Name, Geburtsdatum des Kindes 

unter 04131 / 60 30 913 oder Email: 

diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de  
 

Pfarrer Menges bietet in den Herbstferien vom 19. bis 

28. Oktober eine Pilgerreise ins Heilige Land an. 

Eine Programm-Übersicht mit Anmeldung liegt in 

den Kirchen aus. Bis Ende Mai werden Anmeldungen 

angenommen. Dann wird sich hoffentlich abzeichnen, 

ob die Reise durchgeführt werden kann. Verbindliche 

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen. 
 

Pfarrbüro St. Marien 

Theresia Gaida, Eva Struckmann 

Di-Fr 9.30-12.00 Uhr, Di 14.00-18.00 Uhr 

Tel. 04131 / 60 30 90; Fax: 60 30 925 

Email: st.marien@kath-kirche-lg.de 

 

Pfarrbüro St. Stephanus 

Marita Mindermann 

Mi 9.00-12.00 Uhr, Fr 10.00-13.00 Uhr 

Tel. 04131 / 54371; Fax: 840233 

Email: st.stephanus@kath-kirche-lg.de 

Die Woche 

vom 30.01. bis 06.02.2022 
in der kath. Pfarrgemeinde  

St. Marien 
www.katholische-kirche-lueneburg.de 
 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste, 
 

in wenigen Tagen geht nun auch nach alter 

liturgischer Zeitrechnung am 2. Februar, dem Fest der 

Darstellung des Herrn oder auch Mariä Lichtmess 

genannt, die Weihnachtszeit zu Ende, nachdem dies 

offiziell bereits am Sonntag, dem 9. Januar mit dem 

Fest der Taufe des Herrn geschehen ist. 

Es ist schon merkwürdig: liturgisch brauchen wir fast 

vier Wochen mit der Adventszeit, um uns auf 

Weihnachten, die Menschwerdung Gottes, 

vorzubereiten. 

Die Geschäfte beginnen sogar schon im Spätsommer 

mit dem Verkauf von Weihnachtsartikeln. 

Aber wenn das Fest gefeiert ist, kann es uns gar nicht 

schnell genug gehen, alles wieder wegzuräumen. 

Bei manchen Menschen ist bereits vor dem 31. 

Dezember der Weihnachtsbaum wieder entsorgt 

worden. 

Es ist schon traurig, dass wir so schnell wieder in den 

grauen Alltag übergehen, auch wenn es ja durch 

Corona schon zum zweiten Mal ein Weihnachtsfest 

mit vielen Einschränkungen war. 

Aber vielleicht sollten wir grade aufgrund dieser 

Einschränkungen, mit denen wir  nun schon seit bald 

zwei Jahren zu tun haben, solch ein wichtiges Fest 

wie Weihnachten, zumindest inhaltlich intensiver 

feiern. 

Mir zumindest geht es so. 

Vielleicht ist das ja die Chance, die uns so etwas 

Verrücktes wie Corona ermöglicht: das, was möglich 

ist, wieder ein wenig mehr wertzuschätzen und es als 

nicht selbstverständlich anzusehen. 

In dieser Hoffnung wünsche ich Ihnen einen 

gesegneten Sonntag und eine gute Woche 
 

Ihr Pastor Martin Karras 

mailto:peter.ohlendorf1@gmx.net

